
(0170

Dr.

J. A.

592.

Nr.

umerkauf.

ima.
Nr. 5.

[015

llen
an y5
erſtr. b,
r. 705.

1913. Nr. 258.

Zeilung
ür die Provinz Sachſen

für Anhalt und Thüringen Jahrgang 206.
Degngspreis für Halle und Vororte 2,50 Mk. durch die Poſt bezogen 8 Mk. für das Vierteljahr.
Die Halleſche Zeitung erſcheint wöchentlich zwölfmal. Gratis-Beilagen: Halleſcher
Courier (tägl. Feuilletonbeil.), Jll. Unterhaltungsblatt (Sonntagsbeil.), Landw. Mitteilungen,
Jluſtrierte Modenbeilage, Sächſiſche Provinzialblätter, Kinderbeilage (Für die junge Welt).

5weite Ausgabe Anzeigegebühren für die ſechsgeſpaltene Kolonelzeile oder deren Raum für Halle und den
Saalkreis 20 Pfennig, auswärts 30 Pfennig. Reklamen am Schluß des redaktionellen Teils
die Zeile 100 Pfennig. Anzeigenannahme bei der Expedition in Halle (Saale) und bei allen

bekannten Annoncenexpeditionen.

Geſchäftsſtelle in Halle a. S. Leipziger Straße Nr. 61/62.
Telephon 8108 u. 8109; Redaktionstelephon 8110.
Chefredakteur: Dr. Strasser-Neidegg, Halle (Saale).

Der Wehrbeitrag
in der Buögetkommiſſion.
Nachdem am vergangenen Sonnabend bei S 11 der Vor-

lage die Frage der Fürſtenbeſteuerung zu einem vorläufi
gen Abſchluß gebracht war, erfatzte die Beratung am Mitt
woch die übrigen, bei dieſem Paragraph in Anträgen be
rührten Teilfragen. Wie bereits mitgeteilt, wollte ein
konſervativer Antrag die Steuerfreiheit nicht all
den Reichsdeutſchen zubilligen, die, wie der Entwurf vor
chlägt, ſich ſeit länger als einem Jahr dauernd im Aus
lande aufhalten, ſondern einſchränkend nur denen, die ſeit
länger als zwei Jahren im Ausland weilen. Ein Antrag
des Zentrums wollte entgegen der Regierungsvorlage
nicht nur diejenigen Ausländer zum Wehrbeitrag heran-
ziehen, die ſich im Reiche des Erwerbs wegen auffhalten,
ſondern darüber hinaus auch die Ausländer die im Reiche
ſeit länger als zwölf Monaten ihren Wohnſitz haben. End-
lich wollte ein ſozialdemokratiſcher Antrag auch das
ausländiſche Grund und Betriebsvermögen von Reichs-
angehörigen ſowie von dauernd im Reich wohnenden Aus-
ländern heranziehen, ſowie den nicht der Armen, Waiſen
und Krankenpflege dienenden Vermögensteil von Kirchen,
Religionsgeſellſchaften, Orden und Anſtalten abgabepflichtig

achen.n z Zentrumsantrag ſtieß auf Bedenken bei den Natio-

nalliberalen, den Sozialdemokraten und bei den Regie-
rungsvertretern. Der Schatzſekretär bekämpfte aber auch
den ſozialdemokratiſchen Antrag, das ausländiſche Grund-
und Betriebsvermögen von Reichs angehörigen zu beſteuern,
und ſo wurde in der Abſtimmung nur der konſervative An-
trag angenommen, der die Steuerfreiheit der Auslands-
deutſchen von zweijährigem Aufenthalt im Ausland ab-
hängig macht.

Die Beratung hatte, ehe ſie ſich von S 11 verabſchieden
konnte, noch den ſozialdemokratiſchen Antrag abzutun, dew
mit der ſog. „Steuerfreiheit der toten Hand
aufräumen wollte. Nach Begründung des Antrages
wendete ſich ein Redner der Wirtſchaftlichen Vereinigung
gegen dieſe kirchenfeindliche Tendenz unter beſonderem Hin-
weis, daß bei Annahme des Antrages das große
Gebiet der charitativen Betätigung der Kirchengemein-
ſchaften durch ſteuerliche Maßnahmen gehemmt würde.
Reichsſchatzſekretär Kühn empfahl mit guten Gründen,
doch nicht dieſe einmalige Abgabe mit allen möglichen
theoretiſchen Fragen zu bepacken. Der Antrag habe bei
ſeiner Annahme auch nur einen geringen Ertrag zu er-
warten, da von dem Vermögen der toten Hand viel zu viel
freigelaſſen werden müſſe, und ſo werde die Anregung erſt
bei Geſetzen mit dauernder Geltungskraft einige Be-
deutung bekommen. Auch ein Zentrumsredner ſprach ſich
gegen den Antrag aus. Schätze die Sozialdemokratie das
Vermögen der toten Hand auf Hunderte von Millionen,
ſo möge ſie des Reinfalls der franzöſiſchen „Genoſſen“ ge-
denken, denen Millerand das Vermögen der Kirchen und
Klöſter auf Milliarden abgeſchätzt habe; ſchließlich habe man
aber an die Advokaten noch 6 Millionen zuzahlen müſſen.
Wolle man aber ſchon das Kirchenvermögen faſſen, ſo könne
man an den Klubvermögen nicht einfach vorübergehen.
Nachdem ſchließlich auch noch ein Konſervativer, ein Natio-
nalliberaler und ein Freiſinniger verſichert hatten, ſie
könnten dem Antrag keinen Geſchmack abgewinnen, wurde
dieſer Antrag mit großer Mehrheit abgelehnt.

Die Erörterung konnte ſich nunmehr zu S 12 wenden,
der die Beitragspflicht der Aktiengeſell-
ſchaften und Kommanditgeſellſchaften auf Aktien regelt.
Hier wollte ein Antrag außer dieſen beiden Geſellſchafts-
arten noch Kolonialgeſellſchaften, Geſellſchaften m. b. H.
und Gewerkſchaften heranziehen, wenn ſie ihren Sitz im
Inlande haben, und zwar ſollte bei Berechnung des bei-
tragspflichtigen Vermögens der Ertragswert d. i. das
Sechzehnzweidrittelfache der im Durchſchnitt der drei letzten
Jahre auf das Geſellſchaftskavital verteilten Gewinne
zugrunde gelegt werden.

Jn der Beſprechung ließ die dem mobilen Kapital be
ſonders naheſtehende fortſchrittliche Volkspartei natürlich
für Streichung des S 12 und für Ablehnung des Zentrums
antrags plädieren.

Dieſe Beratung wird am heutigen Donnerstag fort-
geſetzt. Sie geht, wie auch die MittwochSitzung zeigt, nur
ſehr langſam vorwärts.

Der zur vertraulichen Vorberatung der Be
meſſung und Geſtaltung des Wehrbeitrags eingeſetzte
Unterau sſchuß iſt zu einer endgülttgen Verſtändi-
gung noch nicht gelangt; er tritt heute Donnerstag morgen
erneut zuſammen.

Die Lage auf dem Balkan.
9 Wie das Reuterſche Büro erfährt, verſammelten ſich die
Delegierten am Mittwoch abend im Saint Jamespalaſt zu
London. Die griechiſchen Delegierten waren nicht anweſend, weil
ſie von den türkiſchen Delegierten die geforderten Verſicherungen
nicht erhalten hatten. Die Verſammlung dauerte zwei
Ztunden; ſie war ſehr herzlich und endete in einer
Einigung übex die Punkte des Pratokalls, die

Donnerstag, 5. Juni 1915.

zur Beratung ſtanden. Die Abweſenheit der grirchiſchen Dele-
gierten verhinderte eine Förderung derjenigen Fragen, die mit
Griechenland ſchweben, doch drückten ſpäter die auf der Ver-
ſammlung anweſenden Delegierten die Meinung aus, daß man
allen Grund zu der Hoffnung habe, daß eine Einigung auch über
dieſe Fragen vor der nächſten Vollverſammlung eingetreten ſein
werde. Die nächſte Vollverſammlung iſt auf Freitag feſtgeſetzt.
Jn deren Verlauf hofft man alles noch übrig Gebliebene zu er-
ledigen.

Eröffnung der Finanzkommiſſion.
Der franzöſiſche Miniſter des Aeußern Pichon eröffnete

am Mittwoch die Tagung der Jnternationalen Finanz-
kommiſſion und hieß in ſeiner Begrüßungsanſprache die
Delegierten willkommen, denen die republikaniſche Regierung
gerne Gaſtfreundſchaft gewähre, Pichon erinnerte dann an das
Ziel der Konferenz, die den wirtſchaftlichen Jntereſſen, die
heute die erſte Stellung in den internationalen Beziehungen ein-
nehmen, die ihnen gebührende Aufmerkſamkeit und Bedeutung
geben und für ſie die Löſung finden ſolle, ohne die es einen
dauernden und gedeihlichen Frieden nicht gebe. Der Miniſter
drückte die feſte Hoffnung aus, daß die Verſammlung der Ver-
treter der Staaten, die ſoeben den Frieden unterzeichnet haben,
und der Mächte, deren wirtſchaftliche Ausdehnung ſich ſeit
langem in der Türkei und den Balkanländern geltend gemacht
habe, es ermöglichen werde, die Achtung vor den erworbenen
Rechten, die Aufrechterhaltung der geſetzlichen Sicherheiten und
die materielle Entwicklung der vor kurzem noch in den Kampf
verwickelten Staaten miteinander in Einklang zu bringen.
Der deutſche Delegierte, Geſandter Frhr. von der Lancken
Wakenitz, ſprach im Namen ſeiner Kollegen dem Miniſter Pichon
herzlichen Dank für den ſo wohlwollenden und liebenswürdigen
Empfang aus und bat ihn, dem Präſidenten Poincaré die ehr
erbietigſten Grüße zu übermitteln. Der Redner ſchlug als Ehren
präſidenten Miniſter Pichon und als geſchäftsführenden Prä
ſidenten den Erſten Delegierten Frankreichs, den Vizepräſidenten
des Staatsrats, Marguerie, vor. Nach Schluß der erſten Sitzung
der Finanzkonferenz veranſtaltete Miniſter des Auswärtigen
Pichon ein Frühſtück von 75 Gedenken zu Ehren der ausländiſchen
Delegierten.

Deutſches Reich.
Die „Norddeutſche“ über die Zukunft Hannovers.
Jn einigen Lokalblättern der ProvinzHa an ove r wvird fortgeſetzt, ſo ſchreibt die „Nordd. Allg.

Ztg.“, mit dem Gedanken geſpielt, daß die Vermä hlung
Seiner Königlichen Hoheit des Prinzen Ernſt
Auguſt, Herzogs zu Braunſchweig und Lüne-
burg, mit Jhrer Königlichen Hoheit der Prinzeſſin
Viktoria Luiſe von Preußen von Einfluß
auf die Zukunft der Provinz Hannover
ſein werde. Hannvver iſt und bleibt ein Be
ſtandteil des preußiſchen Staates, und kein
preußiſcher König, keine preußiſche Staat s-
regierung, keine preußiſche Volksvertretung wird jemals die Hand dazu bieten,
daß daran auch nur ein Titelchen geändert
wird. Es heißt aber auch die Geſinnung Seiner König-
lichen Hoheit des Herzogs von Cumberland und Seiner
Königlichen Hoheit des Prinzen Erſt Auguſt, ſeines Sohnes,
von Grund aus verkennen, wenn die Meinung zu ver-
breiten geſucht wird, als wünſchten dieſe Fürſten die ſoeben
geſchloſſene Verbindung des welfiſchen Hauſeß mit dem
Hauſe Hohenzollern in irgendwelcher Form zur Grundlage
von Verſuchen zu machen, die auf Wiederherſtellung des
Königreichs Hannover oder auch nur auf eine Aenderung
der preußiſchen Grenzen zugunſten Braunſchweigs hinaus-
laufen. Ein hannöverſches Blatt hat dieſen Verdächtigungen
die Krone aufgeſetzt, indem es behauptet, auch Jhre König-
liche Hoheit die Gemahlin des Prinzen Ernſt Auguſt, die
Tochter des Kaiſers, werde nunmehr für die Wiederher-
ſtellung des Königreichs Hannover eintreten. Jedes Wort
der Zurückweiſung wäre hier zu viel. Das feierliche
Wort des Prinzen Ernſt Auguſt, das er im Ein-
verſtändniſſe mit ſeinem Herrn Vater abgegeben hat, bürgt
über jeden Zweifel hinaus dafür, daß er nichts tun und
nichts unterſtützen wird, was eine Aende-
rung des preußiſchen Beſitzſtandes im
Auge hat.

Anders ſteht es mit der Ordnung derbraun-
ſchweigiſchen Verhältniſſe. Auf Anregung der
braunſchweigiſchen Regierung wird, wie wir annehmen, der
Bundesrat im Laufe des kommenden Herbſtes in die Lage
verſetzt werden, zu prüfen, ob der Thronbeſteigung
des Prinzen Ernſt Auguſt in Braunſchweig
noch Bedenken entgegenſtehen. Mit Hannover hat
das, wie wir wiederholen, nicht das mindeſte zu
tun; denn eine hannoverſche Frage gibt
es nicht.

Kleinere politiſche Nachrichten.
Der Kaiſer in Geldern. Nach der Denkmals- Enthüllung

beſichtigte der Kaiſer dasſelbe und begab ſich dann nach dem Rat-
hauſe, wo er namens der Stadt begrüßt wurde. Der Bürger
meiſter brachte mit den Stadtverordneten ein Hoch auf den Kaiſer
aus. Das Töchterchen des Bürgermeiſters, das etwa vier Jahre
alt iſt, ſagte ein Gedicht auf. Der Kaiſer war ſehr erfreut und
gerührt, küßte das Kind und nahm eine goldene Erinnerungs-
medaille entgegen, welche ſein Bild zuſammen mit dem letzten
Herzog von Geldern, Karl Egmont, zeigt. Der Kaiſer trug ſich
guch in das Goldene Buch der Stadt ein und beſichtigte das Rat

Geſchäftsſtelle in Berlin: Bernburger Straße 30.
Telephon Amt Kurfürſt Nr. 6290.

Druck und Verlag von Otto Thiele, Halle (Saale).

haus, das mit vielen ſchönen alten Gemälden geſchmückt iſt. Darin
begab ſich der Kaiſer um etwa 12 Uhr 30 Minuten im Automobil
nach dem Schloß Haag, wo er das Frühſtück bei dem Grafen von
und zu Hoensbroech einnahm, an dem unter anderen auch die
holländiſchen Herren teilnahmen. Der Kaiſer kehrte nach dem
Frühſtück im Automobil nach Geldern zurück und durchfuhr die
Stadt unter dem erneuten Jubel des Publikums. Die Abreiſe er-
folgte um 2 Uhr 45 Minuten nach Station Wildpark.

Einberufung des neuen Landtags. Der „Reichsanzeiger“
veröffentlicht die Königliche Verordnung, durch welche beide
Häuſer des Landtages auf den 12. Juni einberufen
werden.

F Schiffstaufe. Auf der Werft der Aktiengeſellſchaft „Weſer“
in Bremen fand Mittwoch nachmittag 3 Uhr der Stapellauf
des Linienſchiffes „Erſatz Weißenburg“ ſtatt.
Punkt 3 Uhr trafen der Großherzog von Baden mit Gefolge und
der Staatsſekretär des Reichsmarineamtes Großadmiral v. Tirpitz
ein. Die Herren wurden empfangen durch den Aufſichtsrat und
Vorſtand der Aktiengeſellſchaft „Weſer“. Der Feier wohnten
weiter bei: Vertreter des Senats, des Heeres und der Flotte ſowie
des Handels und der Jnduſtrie. Von den Ufern der Weſer aus
ſahen viele Tauſende von Menſchen dem Stapellauf zu. Der
Großherzog taufte das Schiff auf den Namen „Markgraf“.
Abends gab der Senat zu Ehren des Großherzogs ein Feſtmahl
im Rathauſe. Der Präſident des Senats Dr. Barkhauſen brachte
das Hoch auf den Großherzog aus, und dieſer antwortete mit
einem Hoch auf die Stadt Bremen. Nach 10 Uhr reiſte der Groß
herzog von Bremen wieder ab.

Freiwilliger Wehrbeitrag. Die „Nordd. Allg. Ztg.“ ſchreibt:
Vor einiger Zeit haben wir mitgeteilt, daß eine große Anzahl
deutſcher Staatsbürger, welche eine Ehre darein ſetzen, für das
Vaterland freiwillige Opfer zu bringen, namhafte Beträge als
freiwilligen Wehrbeitrag an die Reichskaſſe einge
zahlt haben. Solche freiwilligen Spenden laufen noch immer
ein und haben bereits eine anſehnliche Höhe erreicht. Jnsgeſamt
ſind bisher an freiwilligen Wehrbeiträgen bei der Reichshaupt-
kaſſe 388 565 Mk. eingegangen.

Die argentiniſche Sondermiſſion verließ am Mittwoch
Berlin und begab ſich zunächſt nach Hamburg. Seinen Abſchluß
fand der Berliner Aufenthalt der Miſſion durch einen Empfang,
den der Sonderbotſchafter Salas am Dienstag im Hotel Adlon
gab. Die Sondermiſſion traf nachmittags in Hamburg ein, wo
ſie empfangen wurde und im Hotel Atlantic Wohnung nahm.

Ausland.
Schlimme Tumulte im ungariſchen Abgeordnetenhauſe.

Etwa 80 ungariſche Abgeordnete der Oppoſition zogen am
Mittwoch vom Klub der Juſthpartei ins Abgeordneten-
haus, von einer lärmenden Volksmenge begleitet, die in der
Nähe des Parlamentsgebäudes aufgelöſt wurde. Die Oppo
ſitionellen erſchienen im Abgeordnetenhauſe, wo der Abgeordnete
von Juſth ein Manifeſt verlas, in welchem er gegen das Syſtem
der Arbeitspartei heftige Angriffe richtete, gegen die Einſchrän-
kung der Redefreiheit und den Weiterbeſtand des Syſtems pro-
teſtierte und die Verwirklichung des radikalen Wahlrechts forderte.
Als Miniſterpräſidenk von Lukacs in der Sitzung erſchien,
wurden ihm von den Oppoſitionellen Be ſchimpfungen zu-
gerufen. Leidenſchaftliche Szenen ereigneten ſich auch
beim Erſcheinen des Grafen Tisza. Die Regierungs
partei brachte dem Miniſterpräſidenten und dem Grafen Tisza
lebhafte Ovationen dar. Es entſpann ſich ein Wettſtreit
wiſchen Beſchimpfungen und Ausbrüchen der
Begeiſterung. Der Präſident verſuchte vergebens, Ruhe her
zuſtellen, rief die heftigſten Ruheſtörer zur Ordnung und er-
rlärte, ſie an den Ausſchuß verweiſen zu wollen. Als die Lärm-
ſzenen kein Ende nehmen wollten, wurde die Sitzung aufgehoben
und die Parlamentswache ſchritt ein. Bei ihrem Er-
ſcheinen wurde die Parlamentswache ſtürmiſch mit Pfui-
rufen und höhniſchen Zurufen empfangen. Von Er-
regung übermannt, ſtürzte ſich der Hauptmann der Par-
lamentswache Geroe auf einen der Ruheſtörer,
das Mitglied, der Koſſuth-Partei Hedervarhy,
und verſetzte ihm zweiflache Hiebe. Hedervary wurde
aus dem Saal gebracht. Hierauf wurden einige Ruheſtörer ent-
fernt, welche der Aufforderung, ſich zu entfernen, nach einigem
Sträuben mit heftigen Verwünſchungen folgten. Die Parla-
mentswache zog dann ab und im Saale verblieben nur einzelne
Mitglieder der Oppoſition, die durch den Ausſchließungsbefehl des
Präſidenten nicht betroffen waren. Bei Wiedereröffnung der
Sitzung erhoben ſich die im Saale gebliebenen Mitglieder der
Oppoſition, ſchleuderten Tisza die ärgſten Beſchimpfungen, wie
Schurke! Mörder! zu und verließen den Saal. Darauf
meldete Miniſterpräſident v. Lukacs an, daß das Kabinett
ſeine Demiſſion überreicht habe. Alsdann vertagte
ſich das Haus unter Ovationen für Tisza und Lukacs.

Das Attentat auf König Alfons vor den Geſchworenen.
Vor dem Geſchworenengericht zu Madrid wird das jüngſte

Attentat auf König Alfons am 25. Juni ſeine Sühne
finden. Der Attentäter Alecre wird ſich an dieſem Tage vor den
Geſchworenen zu verantworten haben. 0

Luftfahrt.
„Viktoria Luiſe“ in Potsdam.

Das Luftſchiff Viktoria Luiſe“, das Mitt-
woch früh in Frankfurt a. M. zur Fahrt nach Potsdam
aufgeſtiegen war, iſt abends kurz vor 7 Uhr im Luftſchiff-
hafen glatt gelandet. Die „Viktoria Luiſe“ wird für
einige Wochen in Potsdam ſtationiert, um Paſſagier-
fahrten vorzunehmen.

Eine Rekord-Höhenfahrt im Freiballon.
Die Höhe, die der Freiballon „Jkarus“ gelegentlich des letzten

Rekordverſuches der franzöſiſchen Luftſchiffer Bienaimé, Schneider
und Senouques erreichte, betrug 10 081 Meter, was einen fran
zöſiſchen Rekord darſtellt. Den Weltrekord hält noch immer der
Berliner Profeſſor Dr. Berſon mit 10800 Meter Höhe.



Die Hauptverſammlung der Deutſchen
Kolonialgeſellſchaft in Breslau

iſt am Mittwoch vormittag durch ihren Präſidenten Herzog
Johann Albrecht zu Mesklenburg, Regenten von
Braunſchweig, eröffnet worden. Anweſend waren u. a.: Prinz
Friedrich Wilhelm von Preußen, der Herzog von Ratibor, Fürſt
zu Hohenlohe, Fürſt Pleß, r a. D. Dr. v. Linde-
quiſt, Oberpräſident Dr. von Guenther. In ſeiner Eröffnungs-
anſprache bemerkte der Präſident, nach Hamburg, deſſen
überſeeiſche Betätigung Jahrhunderte weit zurückreiche, deſſen
wagemutige Unternehmungen mitgewirkt hätten, die kolonialen
Beſtrebungen Deutſchlands zur Wirklichkeit werden zu laſſen,
weile die Kolonialgeſellſchaft heute auf hiſtoriſchem Boden. Der
Redner erinnerte an die große Zeit vor hundert Jahren und er
kannte die weitblickende Mitwirkung der ausſchlaggebenden Stellen
bei Regierung und Reichstag hinſichtlich der Entwicklung der
Kolonien an, brachte hierfür den Dank zum Ausdruck und die
Hoffnung, daß auf ſchnelle Erfüllung der Wünſche gerechnet
werden könne, die als dringende Notwendigkeit von den maß-
gebenden Stellen unſerer Kolonien anerkannt worden ſeien.

Vermiſchtes.
Die Hitze und ihre ſchlimmen Folgen. Jn Berlin und

Umgebung ſcheint ſich die ſeit vier Wochen anhaltende Hitze noch
zu ſteigern. Auch am Mittwoch kamen mehrere Hitzſchläge vor.
Auf dem Truppenübungsplatze bei Zoſſen wurde während
einer Arbeitsübung des Eiſenbahnregiments der Rekrut Rommel
vom Hitzſchlage tödlich getroffen. Der Rekrut Krüger wurde
unter den Folgen eines Hitzſchlages in das Tempelhofer Garniſon
lazarett geſchafft. Aus Landsberg a. Warthe wird gemeldet,
daß auf freiem Felde bei Butterfelde zwei Schnitter vom Blitze
erſchlagen wurden; ein dritter wurde infolge des Blitzſchlages
gelähmt. Schwere Wolkenbrüche richteten am Mittwoch auch im
oberen Schwarzathal großen Schaden an. Jn Weſt
falen wurden bei einem ſchweren Gewitter ein Forſtarbeiter
und ein Mädchen vom Blitze erſchlagen. Das gleiche Schickſal
hatte in Recklinghauſen ein Bergarbeiter. Von den 24 Jn-
fanteriſten, die auf dem Truppenübungsplatze Ar h s (Oſtpr.) am
Dienstag vom Hitzſchlage getroffen wurden, ſind fünf geſtorben,
19 liegen ſchwererkrankt im Lazarett.

Das ſchwere Unwetter, das am Sonntag im Taunus wütete,
forderte auch Menſchenleben. Mittwoch morgen fand man in
einem Waldteil zwiſchen dem Roten Kreuz und den Glashütten
die Leichen zweier junger Männer, die durch vom Sturm ge-
fällte Bäume erſchlagen worden ſind.

Die Peſt in Perſien. Wie aus Teheran gemeldet wird, iſt
in verſchiedenen Teilen Perſiens die Peſt aufgetreten. Um das
Einſchleppen der Seuche zu verhindern, hat Rußland an der
perſiſchen Grenze mehrere Quarantäneſtationen errichtet.

Noch eine Leiche bei Zoppot gelandet. Nachdem bereits vor
einigen Tagen die Leiche des Kapitänleutnants Jenetzki vom
Flugzeug „Weſtpreußen“ in der See bei Zoppot gefunden worden
war, wurde am Mittwoch die Leiche ſeines Begleiters, des
Maſchiniſtenmaats Dieckmann, von einem Fiſcher in See treibend

gefunden und geborgen. ßDer Frauenmörder Weißenborn als Leiche gefunden. Der
wegen der Ermordung ſeiner Geliebten Große in Lichtenberg ge-

ſuchte Fenſterputzer Fritz Weißenborn wurde Mittwoch abend auf
der Treppe des Hauſes Lottumſtraße 1 in Berlin erhängt aufge-
funden.

Provinz Sachſen und Umgebung.
X Beeſen a. E., 4. Juni. (Verpachtung.) Am Donners

tag, den 12. Juni, ſoll im Gräfeſchen Lokale „Deutſches Haus“
der Kirſchen- und Pfaumenanhang hieſiger Gemeinde am Wörm-
litzer und Halleſchen Wege (verlängerte Wörmlitzer Straße in
Halle) und in der Halleſchen Straße öffentlich meiſtbietend ver
pachtet werden. Bedingungen werden im Termin bekannt-
gegeben.

K. Bitterfeld, 4. Juni. (Blitzſchaden.) Bei dem geſtern
abend über unſere Gegend hinziehenden Gewitter ſchlug der Blitz
im nahen Reuden ein und zündete. Die Wirtſchaftsgebäude,
Scheunen und Stallungen der Beſitzer Pauling, Fiedler
und Stammann wurden ein Raub der Flammen. Das Vieh
konnte zum großen Teil gerettet werden, nur zwei Kühe ſind in
den Flammen umgekommen. Die Löſcharbeiten wurden durch
Waſſermangel recht erſchwert. Jm nahen Wolfen wurde der
von Feldarbeiten heimkehrende Arbeiter Bergmann vom
Blitz getroffen und er ſchlagen.

Mockrehna, 4. Juni. (Rohling verhaftet.) Hier
wurde auf dem Erbrichtergute ein polniſcher Arbeiter
verhaftet, weil er auf beſtialiſche Weiſe ein Pferd
mißhandelte, an deſſen Folgen es verendete.

Nordhauſen, 4. Juni. (Schwerer Unfall.) Der
Bauunternehmer Schellhammer ſtürzte zum Fenſter heraus,
wobei er ſich die Schlagader aufriß. Er wurde ſchwer verletzt dem
Krankenhauſe zugeführt.

7. Torgau, 8. Juni. (Jahrhundertfeier.) Vor 100
Jahren bildete ſich in dem Dorfe Malpitz eine Schützengilde,
die ſich durch Unerſchrockenheit und heldenhaften Opferſinn im
Kampfe gegen die franzöſiſchen Truppen auszeichnete. Die Mal-
pitzer bekamen ſeinerzeit das Goldene Ehrenzeichen und ein Be
lobigungsſchreiben König Friedrich Wilhelms IV., worin ihre
ſtolzen Taten gebührend gewürdigt und als Beiſpiel hingeſtellt
werden. Das Goldene Ehrenzeichen hat die Gemeinde in den
Abendmahlskelch vinfügen laſſen. Kaiſer Wilhelm II. ſtiftete
1897 der Schützengilde eine ſchöne Fahne. Am vergangenen
Sonntag beging der Ort Malpitz die Hundertjahrfeier ſeiner
Schützengilde, bei der der als Volksſchriftſteller bekannte Pfarrer
Dr. Schrrckenbach die Feſtrede hielt. Die Jubelkönigswürde er-
rang mit 31 Ringen der Wirtſchaftsgehilfe Otto Kölß.

44 Goſeck, 4. Juni. (Tödlich verunglückte) der Sohn
des Landwirts Albert Waltevr, indem er als Unteroffizier im
Poſenſchen Ulanen Regiment Nr. 10 in Züllichau bei einer Be
ſichtigung ſo unglücklich gegen eine Mauer ſtürzte, daß er verſtarb.

Gerichtsſaal.
William Pfeiffer.
(Fortſetzung.)

Frau Pfeiffer gab an, das von ihr unterzeichnete For
mulav der eidesſtattlichen Verſicherung vor der Unterſchrift gar
nicht oder doch nur oberflächlich geleſen zu haben. Sie habe ſich
einfach auf ihren Mann verlaſſen, der ihr geſagt habe, er brauche
dieſe Erklärung für den Rechtsanwalt. Auch die Tochter
ſchützte die gleiche Unkenntnis und Vertrauensſeligkeit vor; ſie
will bei der Unterzeichnung noch nicht einmal gewußt haben, daß
es ſich um eine eidesſtattliche Verſicherung handelte. Vor dem
Unterſuchungsrichter hat ſie dagegen zugegeben, ſie habe den Jn-
halt und die Bedeutung des von ihr unterſchriebenen Schriftſtückes
genau gekannt. Dieſe frühere Ausſage widerrief ſie heute weinend
mit der Begründung, ſie habe durch jene falſche Angabe ihren
Vater retten wollen.

Buchhändler Trenſinger bekannte ſich ſchuldig, gleichfalls
für Pfeiffer eine falſche eidesſtattliche Verſicherung abgegeben zu
haben. Er habe ſich durch vieles Hin- und Herreden leider dazu
bewegen laſſen. Uebrigens habe er geglaubt, eine ſolche Verſiche-
rung habe noch nichts auf ſich, ſondern erlange erſt Bedeutung,
wenn ſie vor Gericht ausdrücklich beſchworen ſei. Auch ſei er da

mals infolge eines Konkurſes ganz kopflos und zeitweiſe wie von
Sinnen geweſen.

Der Elektrotechniker Dunkel, der mitunter in Pfeiffers
Wohnung Arbeiten verrichtet hatte, führte zur Entſchuldigungſeiner für Pfeiffer geleiſteten Abgabe einer wiſſentli ſagen
eidesſtattlichen Verſicherung an, er habe ſich dazu ſehr wider
ſtrebend nur aus Gefälligkeit gegen der ihn immer gut
bezahlt habe, bereden laſſen. Längere Zeit habe er ſich geweigert,
aber ſchließlich auf Pfeiffers inſtändiges Bitten, er möge ihn doch
retten, nachgegeben. Auch Pfeiffers Frau und Tochter hätten
ihn beſtürmt. Er hat ſich übrigens auch noch in einer anderen
Sache, die ſpäter zur Verhandlung kommt, von Pfeiffer zu einer
e eidesſtattlichen Verſicherung „herumkriegen“ laſſen. Er
verſicherte, nur ein Opfer ſeiner Gutmütigkeit geworden zu ſein;en ſei er nicht, ſondern habe keinen Hfennig dafür be-
ommen.

Der Gärtner Ghrlich will in ganz ähnlicher Weiſe wie
Dunkel zur Abgabe einer falſchen eidesſtattlichen Verſicherung
überredet worden ſein. Pfeiffer habe ihm zudem die beruhigende
Zuſage gegeben, die Sache habe weiter nichts zu bedeuten. Auch
er will keinen Vorteil von ſeiner Gefälligkeit gehabt haben.
Pfeiffer behauptet dagegen, E. habe ſich bei ihm eingeſchmuggelt
und ein Darlehen von 200 Mk. haben wollen.

Konſtrukteur Ha usding beſtritt, daß die von ihm abge
gebene e Verſicherung falſch geweſen ſei. Er habe bei
der Unterzeichnung die Ueberzeugung gehabt, daß die Sache ſich
wirklich ſo vrhalte.

Der durch die Manipulationen Beckers und Pfeiffers geſchä-
digte Privatmann Hans Bandaſch, erſt 24 Jahre alt, machte
folgende Angaben: Er ſei mit Becker durch einen mit ihm be
kannten Kaufmann in näheren Verkehr gekommen. Becker habe
ſich ſehr mit ſeiner Kunſt als Aviatiker vor ihm gerühmt und
ſogar behauptet, er habe ſchon in Kleinaſien Flüge gemacht. Auch
des Flugzeugbaues gab er ſich für kundig aus. Er machte Ban-
daſch den Vorſchlag, ſich mit ihm zu einem Flugzeugbauunter
nehmen zuſammenzutun. Vorläufig wollten ſie ein Flugzeug
bauen; mit dieſem ſollte dann Becker Schauflüge ausführen. Da-
mit würden ſie bald Hunderttauſende zuſammenhaben können.
Bandaſch ließ ſich bereden und ſchloß mit Becker im Dezember
1911 den bereits erwähnten Vertrag, demzufolge er ſich zu einer
Einlage von 10 000 Mk. verpflichtete und außerdem noch zur Zah-
lung weiterer 10000 Mk. für Beckers bisher aufgewendete Ar-
beitsleiſtung. Während der nächſten drei Monate zahlte er an
Becker auch 8170 Mk. Er geriet dann aber mit Becker in Diffe-
renzen und machte ihm Vorhaltungen, daß er auch mit einem
Flugzeugbauunternehmen in Koswig in Verbindung getreten ſei.
Nach ſeiner Behauptung ſoll ihm Becker ſchließlich gekündigt haben;
er will ſich daher von weiteren Verpflichtungen aus dem Vertrage
für entbunden gehalten und ſich längere Zeit um die Angelegen-
heit nicht mehr bekümmert haben, bis er erfuhr, daß Becker das in
Bau genommene Flugzeug an den Maurermeiſter Pfeiffer ver-
kauft und dieſem auch die noch aus dem Vertrage geltend ge
machte Reſtforderung von 11830 Mk. abgetreten habe. Bandaſch
ſoll ſein Vermögen von 100000 Mk. in kurzer Zeit in ſchlechter
Geſellſchaft, unter der ſich auch erheblich vorbeſtrafte Schwindler
befanden, zum großen Teile durchgebracht haben. Mit dem Ver-
kaufe des Flugzeugs an Pfeiffer war er nicht einverſtanden. Er
verlangte zum mindeſten den für 6000 Mk. angeſchafften Motor
zurück. Er ſtrengte gegen Becker einen Zivilprozeß an, in dem
er den mit jenem geſchloſſenen Vertrag anfocht. Nunmehr trat
aber Pfeiffer mit der an ihn abgetretenen Forderung hervor und
bewirkte gegen Bandaſch einen Arreſtbefehl und die Pfändung
ſeines Automobils. Letzteres hatte Bandaſch für 14 000 Mk. ge
kauft. Durch Vermittlung des Reiſenden Panecke ließ er ſich, da
ihm die Ausſichten ſeines Zivilprozeſſes recht ungünſtig ſchienen,
am 13. Auguſt 1912 zu einem Vergleiche mit Pfeiffer bewegen.
Dem Vermittler ſollen von Pfeiffer 200 Mk. von Becker 100 Mk.
verſprochen worden ſein. Jn dem Vergleiche räumte Pfeiffer dem
Bandaſch das Miteigentum an dem Flugzeuge ein, während Ban-
daſch anerkannte, daß er Pfeiffer als dem Rechtsnachfolger Beckers
11 830 Mk. ſchulde. Das gepfändete Auto ſollte ſolange in
Pfeiffers Beſitz bleiben, bis Bandaſch die Vergleichsſumme gezahlt
habe. Da die Barmittel des Bandaſch inzwiſchen ſchon ſtark zu
ſammengeſchmolzen waren, ſo verſuchte er die 11830 Mk. durch
Beleihung eines Hypothekenbriefes über 20000 Mk. aufzubringen.

Die Mittwoch Verhandlung wurde nach 4 Uhr nachmittags

abgebrochen. (Fortſetzung folgt.)
Kunſt und Wiſſenſchaft.

Von der Schröder-Strantz-Hilfsexpedition. Entgegen unkon
trollierbaren Zeitungsberichten iſt am Mittwoch von dem Leiter
der Schröder-StrantzHilfsexpedition, Staxrud, folgende authen-
tiſche Depeſche unter dem 4. d. M. aus Spitzbergen bei Ge-
heimrat Miethe in Berlin eingelaufen: „Gehen heute von Advent-
bay über Saſſenbay, Hinterland via Poſtgletſcher Svansberg
FjoldKhydeniberg nach Treurenberg. Von dort Nachforſchungen
Schröder-Strantz Nordoſtland. Teilnehmer Daniel Nois,
Ellingſen, Johann Nois, Hilmar Nielſen, 16 Hunde, dret
Schlitten. Haben mit Mansfiels für hier befindliche Deutſche
Schiffsgelegenheit nach Tromſoe beſorgt.“ Staxrud.

Aus Halle und Umgebung.
Halle, den 5. Juni.

Der Nachfolger v. Bramanns in Halle.
Wie die „Hochſchulkorr.“ aus Zürich erfährt, hat Pro

feſſor Dr. med. Ferdinand Sauerbruch, Direktor der
chirurgiſchen Klinik an der Univerſität Zürich, einen Ruf als
Nachfolger des verſtorbenen Geh. Medizinalrats Prof. von
Bramann nach Halle erhalten. Dr. Sauerbruch iſt am
3. Juli 1875 zu Barmen geboren. Seine Univerſitätsſtudien
machte er in Leipzig, beſtand hier 1901 das Staats- und Doktor-
examen, war dann als Aſſiſtenzarzt in Kaſſel, Erfurt, Berlin.
und ſeit 1. Oktober 1904 an der Breslauer chirurgiſchen Klinik
unter Prof. v. Mikulicz tätig. Am 8. Juni 1905 habilitierte er
ſich in der Breslauer mediziniſchen Fakultät für das Fach der
Chirurgie mit einer Schrift „Zur Chirurgie des Bruſtteils der
Speiſeröhre“. Bald darauf kam Sauerbruch an die chirurgiſche
Klinik in Greifswald unter Prof. Friedrich und erhielt dort die
venia legendi. Mit Beginn des Winkerſemeſters 1907,08 ſiedelte
Sauberbruch mit Profeſſor Friedrich an die Marburger Klinik
über, wurde hier Privatdozent und erhielt das Prädikat Pro
feſſor. Am 15. Oktober 1910 folgte er einem Rufe an die Univer-
ſität Zürich als Ordinarius und Direktor der chirurgiſchen Klinik
als Nachfolger von Profeſſor Ulrich Krönlein.

19. deutſcher Böttchertag.
(ESchluß.)

Am zweiten Tage kam zunächſt der Antrag Dresden: „Der
Bundesbvorſtand ſoll für den dreijährigen Fortbildungsſchulunter-
richt der Böttcherlehrlinge Unterlagen beſchaffen, damit die Aus-
bildung derſelben eine möglichſt weitgehende und gleichmäßige
werde zur Beſprechung.“ Jm Bötlcherhandwerk iſt zur Zeit der
Lehrlingsbeſtand gering, da werden die wenigen Lehrlinge in der
Fortbildungsſchule mit denen verwandter Berufe (Tiſchler, Drechs-
ler uſw.) zuſammen unterrichtet. Daß ein Lehrer nicht alle Fächer
beherrſchen kann, liegt auf der Hand. Man möge mehr auf das
Fachgewerbliche ſehen, als auf Buchführung und Berechnung. Dieſe
würden bei den Meiſterkurſen noch zeitig genug erlernt werden. (1)
Der Antrag wurde angenommen. Dresden will gern mit Lehr
material aushelfen. Der Antrag Leipzig: „Das Miniſterium
möge die Unterbehörden anweiſen, bei Erteilung von Erlaubnis-
ſcheinen zum Anlernen von Lehrlingen die Nachſuchenden zu ver-
ſtändigen, daß dieſe erſt ein Meiſterſtück anzufertigen haben oder
doch mindeſtens einer Jnnung beitreten müſſen. Die Erteilung
möge davon abhängig gemacht werden,“ In der Beſprechung

J

wurde dargetan, daß, wer Lehrlinge anlernt, auch die Befähii e haben und dies glaubhaft nachweiſen müſſe Sinn
olche Lehrherrn einer Jnnung fern, ſo möge man die Jnnun
u einer Zwangsinnung machen. Der An rag Zwickau: Der
undesvorſtand ſoll n das Rabattunweſen der Butterhand.

lungen in bezug auf Abgabe neuer Waſchgefäße Abhilfe ſchaffen
wurde der Geſchäftsſtelle der deutſchen Handwerks und Gewerbe
kan mer in Hannover als Material überwieſen. Auf den Aun;
Halle „Man möge Mittel und Wege ſchaffen, daß das Vöttcher
handn erk mehr Lehrlinge bekommt“, wurden die Antragſteller be
deutet, d ſie ſich an den Jnnungsausſchußz wenden möchten
Dresden will durch Ueberweiſung von Material unterſtützend mit
wirken. Der Ankrag Bremen „Man möge beim Miniſterium
vorſtellig werden. daß ein Verbot erlaſſen wird, gegen die Einfuhr
ausländiſcher Fäſſer bis zu 200 Liter Jnhalt“ ſoll erſt in jeder
Innung beraten und dann dazu Stellung genommen werden.
Wo der nächſtjährige Bundestag ſtattfinden wird, ſteht noch nicht
feſt, da ſich eine Jnnung zur Uebernahme noch nicht gemeldet hat

Dem Antrage der Faßhändler, ſich ihrer Eingabe an den
Bundesrat wegen zollfreier Wiedereinführung
Ausland geſchickten Fäſſer, ſchloß ſich der Bund deutſcher Böttch

r P vo Nach geh v J man der Ver.ar dstag geſchloſſen. Nach der Tagung wurde der Zoologits,Garten beſucht gung 8 woiſche
Die Ausdehnung der Kommunalwirtſchaft,

Der Verein für Kommunalwirtſchaft und Kommunalpoktty
(Vorſtand: Oberbürgermeiſter Dr. Matting-Breslau, Oberbürger-
meiſter Dr. SturmChemnitz, Oberbürgermeiſter Dr. ScholzKoſſel
Beigeordneter Dr. RehorſtKöln a. Rh., Landrat v. Halem, Mit
glied des Reichstags, Schwetz, Wirklicher Geheimer Ober-
regierungsrat Dr. Strutz, Senatspräſident des Oberverwaltungs.
gerichts, Berlin; Beigeordneter Dr. Greve, Düſſeldorf; Landrat
Dr. Berthold, Blumenthal; Generalſekretär Erwin Stein, Berlin
Friedenau, Geh. Regierungsrat Dr. jur. Seidel, Berlin) veran.ſtaltet am 14. Juni in Chatiottenvurg ſeine 2. Mitglieder-Ver

ſammlung. Die Vorträge werden von erſten Männern der
Wiſſenſchaft und Praxis gehalten. Es ſprechen über „Die ge
wiſchtprivaten und öffentlichen Unternehmungen“. Dr. phil. et
jur. Richard Paſſow, o. Profeſſor der Privat und Volkswirt-
ſchaftslehre an der Kgl. Techniſchen Hochſchule zu Aachen. Frei-
herr von Marſchall, Landrat des Kreiſes Montabaur. Beige
ordneter a. D. Dr. Lücker, Köln. Zum Thema „Der preußiſche
We hnungsgeſetzentwurf“, haben Berichte übernommen: Stadt
ſyndikus Dr. Sembritzki, Charlottenburg; Stadtbaurat Sinning
Halberſtadt. Die Mitgliederverſammlung nimmt außerdem eine
groß Anzahl von Vorträgen entgegen, die im Druck vorliegen
ſo über folgende Gegenſtände: Der Wohnungsgeſetzentwurf vom
Standpunkt kommunaler Finanzen; von Gerichtsaſſeſſor Haaſe
Bonn Die Beſchaffung der zweiten Hypotheken mit Hilfe der
Gemeinden, von Generalſekretär Dr. Lindecke, Düſſeldorf. Die
Bauberatung in kleinen und mittleren Gemeinden, von Stadt
baurat Kgl. Baurat Schönfelder, Elberfeld. Die Müllbeſeitigung
in kleineren Städten, von G. Kircher, Polizeiinſpektor, Solingen.
Waſſergeld und Waſſergelderhebung, von Stadtrat Dr. Moericke,
Manr heim. Das Recht des Eigentümers am unterirdiſchen Waſſer
na 9 dem preußiſchen Waſſergeſetz, von Stadtrat Dr. Reichert
Liegnitz. Zentraliſation und Dezentraliſation im Krankenhaus-
betriebe, von Kgl. Bauinſpektor Thierbach, Berlin W. Angelegen
heiten und Arbeiten der ſächſiſchen Gemeinden, von Stadktrat Dr.
Krüger, Dresden. Angelegenheiten und Avveiten der olden-
burgiſche n Gemeinden, von Aſſeſſor Heinemann, Delmenhorſt. Die
Angelegenheiten und Arbeiten des Oberſchwäbiſchen Städtever-
bands, von Stadtſchultheiß Munding, Tettnang (Württ.). Die An-
ge'egerheiten und Arbeiten der badiſchen Landgemeinden und
klein 1 Stadtgemeinden, von Verboandsſekretär Meiß, Heidelberg.
Die Tätigkeit des Vereins für Kommunalwirtſchaft und Kom
munclpolitak 1911 und 1912, von Generalſekretär Erwin Stein,
Berlin. Aus dieſer Tagesordnung geht wohl am Beſten die Aus
dehnung der Kommunalwirtſchaft hervor und es iſt erfreulich, daß
Er ſo überaus rührige Verein für Kommunalwirtſchaft und Kom
munalpolitik durch ſeine Tätigkeit eine Zuſammenfaſſung der
Arbeit auf dieſem Gebiete ermöglicht.

Schwere Unfälle. Der 71jährige Wachtmeiſter a. D. O.
in Nietleben ſtürzte am Dienstag, als er von Halle zurückkehrte,
jedenfalls infolge eines durch die Hitze verurſachten Ünwohlſeins
auf Station Nietleben beim Ausſteigen aus dem Zuge vom
Wagen. Er hat ſich dabei den Fuß derartig verletzt, daß der
Mann nach Hauſe getragen und ſofort in ärztliche Behandlung
gegeben werden mußte. Der Former Z. von Nietleben erlitt in
einer Büſchdorfer Fabrik beim Gießen durch umherſpritzendes
Eiſen am Kopf und Arm derartige Brandwunden, daß er längere
Zeit arbeitsunfähig wurde. Bei den Pflaſterarbeiten in der
Nähe eines Gleiſes auf der Zementfabrik „Saale“ wurde durch
einen nahenden Zug ein Pferd ſcheu und ging durch. Der Stein
ſetzer Hirſch aus Bennſtedt wurde dabei derartig gegen den
Wagen gedrängt, daß er an der Seite und am Beine erhebliche
Verletzungen erlitt. Er wurde mittelſt Krankenwagens dem Halle
ſchen Krankenhauſe zugeführt.

Landwirtſchaft.
Tilgung der Schafräude. Jm Jahre 1912 ſind in Preußen

Anordnungen eines Heilverfahrens zur Tilgung der
Schafräude in 15 Regierungsbezirken und 50 Kreiſen erlaſſen
worden. Jnsgeſamt wurden 102 Beſtände mit 16 361 Schafen
(gegenüber 158 Beſtänden mit 17 989 Schafen im Vorjahre) einen
ſolchen Verfahren unterworfen 9 Beſtände wurden vor-Einleitung
eines Heilverfahrens geſchlachtet. Eine unvermutete Reviſion von
Schafbeſtänden hat in 15 Regierungsbezirken, in 109 Kreiſen und
1575 Gemeinden ſtattgefunden. Dabei ſind 3328 Schafbeſtände mit
472 472 Schafen unterſucht worden; 55 Beſtände wurden als
räudig ermittelt, davon 19 Beſtände im Regierungsbezirke Kaſſel.

Letzte Telegramme.
Die Nationalliberalen zur Beſteuerung der Vermögen.

Berlin, 5. Juni. Ein von nationalliberaler
Seite eingebrachter Antrag über die Beſteuerung
der Vermögen ſieht vor, daß erhoben werden bei Ver-
mögen von mehr als 30 000 bis 50 000 Mark 0,10 Proz.
bei 50 000 bis 100 000 Mark 0,25 Prozent, bei 100 000 bis
200 000 0,3314 Prozent, bei 200000 bis 300 000 Mark
0,50 Prozent, bei 300 000 bis 1000 900 0,75 Prozent, bei
1 bis 5 Millionen Mark 1 Prozent, bei 5 Millionen und
darüber 1,25 Prozent. Der Wehrbeitrag wird nicht er
hoben von Vermögen, die den Betrag von 30 000 Mark
nicht überſteigen. Perſonen, die bei einem Vermögen von
nicht mehr als 100 000 Mark ein Geſamtjahreseinkommen
von weniger als 3000 Mark haben, ſind auf ihren Antrag
bei Vermögen bis 50000 Mark von der Beitragsleiſtung
ganz, bei Vermögen bis 100 000 Mark zur Hälfte frei zu
laſſen. Ueber die Beſteuerung der Einkommen beſagt der
Antrag: Bei Perſonen, die Einkommen von 7500 Mark und
mehr haben, muß der Betrag ohne Rückſicht auf Vorhanden-
ſein und Höhe des Vermögens betragen: Bei einem Ein-
kommen von 7500 bis 15 000 Mark mindeſtens 1 Prozent
des Einkommens, von mehr als 15000 bis 30 000 Mark
mindeſtens 1 Prozent auf die erſten 15000 Mark und
2 Prozent auf die Summe darüber, von mehr als 30 000
Mark mindeſtens 1 Prozent auf die erſten 15 000 Mark,
2 Prozent auf die zweiten 15 000 Mark und 3 Prozent auf
den Ueberſchuß über 30 000 Mark.
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Disk.-Komm. 710 181505 I. Weiesensſi. fre 651.900 Germania PC
Dresdoer k. I 89148.00B Izayr. Ceſſul.) J 9 161.750 Gerresh. Gis
Eſbert. Bnkr. I 58 94 006 o Hartstein I 140 306 Ges. f. el. Unt.
Essen. Bank I 0 910066) ar M 725. 006 Goufsb. H. u0t
do. Krod.-A. I 88153 406 P Bemberg 0 42.00b66iesel, Cem.
Gotha Grdkr I 9 160 50b gen Holzb 5 38 56.756 Giſdemst. &0
do. r I 6 114 256 IZergkveling7 o 88.250 Girmes &C0kam. 2 2 17475 u. gen 20 275 7506lad. Woſ
ſiannosBaot Z. 75122 5080 er M. ind 0 60720 Giadond &8.
Hildesh. B. I 9 163 000 geg. Ehe Z. 5 126 25606lasm Sohſk.
Kieler Bank I 6 394 7566 r AnhMseh I 9 183.40b Giavrig. Zek.
Königsb. V.ß. I 7 125 8066) Comentb. i. fre.ſs30. 006 Glöckauf V. A.
landbank I 830 00b6) Ciehor. F. H. fre.105. 00b G. Goedhart
leipt. Krd. X 84152 00 b. Dmpfmh. 2 7 111.006 Gör Eisnbbo
läbek. Kmab. I 78113.0066)0. Elet. -W.17 12 169.50b0 do. Masohin
Luxemb.ſat s J 8 155. 50b o. do. 7 49101. 000 Gothaer W g
Magdb. 86. 68114 408 o. Gub. Hutf. 216 248 00b Greppin. W.
Markisches I 59600B o. Cmpt 7 88 0060 Grerönbr. M.
Meckl.ß.408 I 8 123 25B o. utesp V 7 96 00b (Gritzner M
do. Hypoth. b. 115 281.506 40. Masehin. 7 2341.5906] Gr Strehl. Cm
Meiniog, do 135 750 o. Heur K. 7 2 55 00 t. Gundlach
Mitteſcd. Bodk I 43 89.6060 do. Spod V.kv 154.006 A. Gutmann

do 1 6 200 a. do 9 133.000 Habrmädo. Privatb. I 7. 112.4066) rn Mseh. 2 49.25B Hackoth. Dr
Mittelrh. B. 68102.506 I8erth. Sehbrft 115 245. 750 Haſſesche M
Mälh. (Khr.)8 48 97 506 Zerrolius u 7 135. 00b6 Hamb. El. W
Nationalb.fD I 7 115.006 3etonu. Mon. 211 159.256 Hammersen
Mrdd. Grdkrb 1 6 111500 80g, Meta 112 202 506 Hanoig. f. ör.
do. Kred Aost I 7 115 7566) gemacht. 7 0 152.75b6 st. Beil ealſ.

Oest. Kred. A. T. c. Be 94. 25b6Hannov. BauOſdb so uhhb I 9 180 256 IBochum. g. I 8 135. 000B do. immobiſ.
Osnabr. Bank I 71125.406 00. Gusstahl 7 14 211.590 do. Masehia.
Ostbt. u. G. 7 117.90b 800. G. Berl. M 1 40.256 do. Waggont.
Potersb. Die 112 192 006 o hehbSehk 63.590 Harb. Mion6.
do.lat. d. -B. 1136201.5066)öhler Co. 115 225 190 Hark. B. St
Pfaſzischeb. I 7 123 006 Borsigwalde 63 096 00. Bröckenb
Potsd. Kr.-B.) 7 121.756 Bösperd. W 7 79 99B o. do. St. Pr.
Preuss d 8 150 00bBIgrauok. u. Br. 7 11 182.75B arpen. Bgb
do. Ctr. Bd. Kr I 98181.0066 Broschw. Khll Hartmann M.
do. Hyp. A.-8) 6 110.00b6] do. Pr.-A) 712 216.006 HarzerWk A6
do. Leihhaus I 0 dute 7 224 806Hasperkisen
do. Pfdbe. 8 147.00b Bredow Zckſ 7 56.499 Hedwigshött
Reichsbd. Ant.) J 6,55 135. 10b Zroitend. Im 76.256 Heilmano im.
Rhein B. abg 6 100 006 rm Aig Gs 7 87 596 Heinl ehm&c
do. Krod. B. 7 123406 90. linoſeum 7 183 00 b Heinriehsh.
h. WsttBdkr I 86166.506 do. Vulkan 7 135 09b6 e rne.
40. Dis Ges I 7 118. 1066100. Woſſkam. 20 269 590 emmorfri.
ßigaerkomm I 7 z. 8resl. Spritt. o 21 410.5000Herdrand W.
Rostock. B. 0 739.600 8rown Boreri 4 144 5006 Hermanomhb
Russ. Bk.f. al 110 153. 0066 Bruchsaf M. 7 (20 328 530 Hildebrnd M.

Saàohs. Bank I 8 Suderus Eis 196 2516hilgers Vert.do. Bod. r. I 7 132.25B E Buseh. opt. 417 306. ob Hiigert Arm.
Sohaaffhöku I 5 111.5066) u. 019 292 0900 ind Auffrin
Sohles. B. I 79147.00b IButrke d. Mi 104.805 Hirseh Kuptf.do. Bod. Kr. A. I 8 i in 107.00B Hirschbg. [d.
Schwrrbpb 59105.000 Garoſinebrk. 395 00b0Höchst. Fbw.
do. bandb. 40 18 123.006 Cart. Lose 7 25 416 900 Höseht. o. St.
Sibir. Hdlsb. T 15 230.00B do. ohgeGen. 7 225 906 Hoffmann 8t.
Siegener k. 7 12250B Gassel fedst I 5 138 00b Hohbenſoho V
Südd. Bodkr.) I 88 SOharl. Wass. 214.0006) A. horch&bie
do. Disk. 6 112.506 Charlott Hött 7 16 (214 03b Hotolbetr. Gs

Vereinsd. o 9 162.5066ChmfbBuek. 147.200 Go. V.-A.
Warsoh. Kom 212 167.5066 o. do. St. P. 7 151 6500 Hotel Oisch.
Meta Bd. 75142 506 do. Gelsenk. 110 [149 256 HörtGodih V
WstftiopVrb 5 100.00bB do. Griesh. El 1 33 Hubertus Brk
Wien. Bankr. 79) G. Gränau 710 190 680 Wumboſ da
0id.ſtöwobdöſaſ 4 88 93066 do. v. Heyden, 17 256.50bGHumboldtMö

Otseh. Ans. a 4 87.2560 do. Hönning. 7 152.0066 dw Hupfeld
landb. Obl. 3) a 96. 006 c e Wo e

o. Oranienb 1 se bergbauladustrie- Aktien do. Weiler I 210.00b ſnt. sarx di
Seriner Srauereien do. Albert 7 436.00b ad

Brl. Kind. 014 233.5060 Chemn. Vrkz 7 78.00Bdo. St.-Pr.)0 254.256 Cöln Müsen 7 51.2560 S
Br. Unionsbr O o 73 600Cöin-Mkssög, 495.306 A.dohn A.6
Bock, v. u.n. O 6 [101.75bB do. Gas u. G 1 62.506 Mädel kisbsg
Böhm. Braun O 5 123.00b6Concor da 1 312500 Kahla Por t.
BoſlewWb.abg O 0 131.506 o. chem.fb.7 219.0060Kafset-Koll.
Otscn. Bierd. 2 689500 00. Spinner. 7 124.006 KaſiwAsehes!
k. kagolhrat o13 214.7566 on 0dat. 1 330.50b Kalker Wrkz.
friedriohsh. C 2751000 Gontelörnb 4 77.506 Kaplor Mseoh.
Gobhardt o 0 265 2566 do. V.-A4 98. o Kaltowitz. B
Germania 0 46000 Cont ars I 8 137.506 Keula Eiseo
Hilsebdein. o 0 37.100 Cottb. Masoh O 53.256 Keyſing Th.
Königstadt o 4 82250 röla. Pap. 7 164.506 Kirehner& C. 7
landre Wesb O 28 88.750 Daiml. Mot. 1 Kld. Torbres
Löwenbr. 012 211.000 Deimenh. n 1 .00b Koenm. Strk 0
MönohBrauh O 7 115.500 Dessau. Gas 1 177.000Kolb 480b el. 7
Patrenbofer 014 236.250 t. Atl. Teteg, I 79121.250 Kolmar
Pfefferderg O 186.500 do. Baboo 142 00b Kölsech Wait.
Schöned Soh O 218 000 h. b. S V I155 00b g. Wilh. r
Schultheiss 9 261.306 do. Mied. Tol. 68110.100 do. Str.
Spandauer b O 5 109500 9o. Oest. 6 2654 506 Kön. Marionh
Victoria 0 102.75b0 do. Ostaf. s 177.00b do. V.

Auswi do. Südam. T 66115.500 geb. l agerh
Boch. Victor S 7 ſ105 50hB do. Veb. E. 0. 172.75h0] do. Waſim.
Braun Mürnb O 9 176.250 do. Asoh. Ges 122 256 00. Lolst
Briegerst. Br 9 59 98 00b (00. kisd. Sps 181.25B Königsborn.

Dantiger 012 187.000 do. Erdöl. 282 00 Königs zoſtP.
Dortmunder 020 261.000 o. Gasgſähl 471 00b Körbisd.Tek.
do. Voions 025 403.5060 do. Gusst Kugl- 175.00B IGbr. KörtinOrtm. Viotor 6 1114.508 do. Juto- Spion kKerieg e el

D.

r

S

c

l

J O

x

e

u

d

O O

u

c

e e e e e e e e e e

er

r e e

Co o

Fern r. 2 Cent 710., V. re Ker.
Ah 1.bo 1 Kr.: 124. W Kl. z

4.20. 1 lCetn. 20.40 M.
Privatdiskont S

Machdr. verb.

T b Sohomd. 011 Schönebeck 7 5
0 31 Schöneb. Fr. 4] 0

12 153.50600. Schoening S 6
.90hbBSchönw. Pr. I 4

Herm. Schött 9j0 ſ133 5060 ötsohi Sehftg. Huck I 6
0.2560 kö u 113 202.00B Schod. S. 424ob 7o haben 7 12 [02 doh Seweiertti

97.006 R ahmeyer 6 Fr. Schuſz j. J 23
119.756 Lavchhamm.7 10 Schufz-Kndt I 6

[aurahötte 6 Sechwaneb. C. I 7
110.006 Ceipa Gummi 7. 8chweimkis 7 6
15.2566100. Pian. im. 7 18 SecktahlbOr.)712

do. Wekagm. I 25 So r 10106.765b0Leonh. Brnk.)7 9 siff. Co 9118.256 leopoſdgeb. 8 Lern -Sot. 7 0
154.50b Leopoldsh. 7 4 3Siemens kl. 68
143.5066] o. St. Pr. 7 5 Siemens61l. 15
201.006 Lindes Efſsm. 9 Siem. als 8 12

76.75b 0. Lindström 7 20 Silosia Opp C 13
.00b Lingel Sohuh 7 19 SimoniusCeſ I 6

149.50b Umnke Hoffm.) 17 SouthWstAfr I 5
132 500] do. Vorz.-A.) 99.006 C. Sinn 0
89 75B l. oewe&Co I 18 324 256 Soinn. Reon. I 7

8 116 904 SoritbankA6 023
20 287 .00b6Stadtberg. n. 7
8 1118.006 Stahl Nee 7 4

710 Stahnosd. Ter fre
47 01 39.0066)Stark. &Hffm7 3

I 6 112.706 8tassf. ch.fb7 9
I 7 95.80b Steaua Rom. 5) 9

9 131.506 Stett. Brd. P 0
7 9 135 5066 Chamotte 12

7075 506 60. klekt. k. 7 7
I 6 101.006 90. Vuikag I 6 134.

0 44.506 3todiek&Co. s 252.508
137 510.00B 8töhr&Co kg 112

293750 8toewerühm 1 13
010 143 256 Stolbeg. Zink I10
7 138207. 0966)8tolhwrek. VI 6

7 34 80.006 8tralsSo. Stp7 8
4 8 100.80B Sturm faizz. 0] 3

C. 494 5066) S. mmob I 0
78 113.0966 Tafelgias 510I 6 90.00b6 Tocklenborg

8 132.50B Tel. J. Berlin. 7 8 178.
O 4000B Felt. Kanaſt. fre. 31.5066

I 6 125.09b Tempih. Feld 7 97.006
I 6 125 00b Terra Akt. -6.16 0 86.0060

728 382.5966 Ter. Grosschl7 o 81.506
1 30 336 00b 00. M. Bot. Grtſ fre.) 85.256

6 130 00B do. d. Schnh 0 66.006
5 6 166 00B o. Nordost I C 183.006

710 142.900600. Södwesti. U fre 940b
I 9 135.006 do. Witzleb. fre.595.006
20 283 256 Teuton. Misdl I 7 127.506
I 79117.506 Thalekis. St 20 228.0066

0 70 00b6] o. V.- A. 20 225. 7560
060.7566) Thiederhball 4 53256

730 327. 90bB Fr. Thomée 7 3 76 506
226.250 JMäfn. Bergw. 164.0066) Thöris V. Oelf7 18 210.00b
170.00B IMölſerGomm) 5 105 806 FhörMad. ust 7 10 169.256

144.906 do. Speisef. I 6 138 75b6 o. Salineo I 28 50.75B
244.00b0 Nähm. Koch 7 134 50b Ceonh. Tietz I 8 115.00bB

77.006Naphta Prod. J 22 351. 50 TjtelsKunstt. i. re 120.000
178 50b6eptun Schtf I 474 256 Frachenb. Z. 7 12 132.00b

75.50B Neu-Grugew. i. I fre.ts00 c Friptis Porz. I 12 160.5060
130.0066 d. Westen fre.153.000 Fuchf. Aach. O 70 00b6
190.006 Novesodeng 1 75 00 G Tälifb. Floha 4 14 235 0060
215.50b Niedoerl. Kohſ 4 212 09b6) Unionsaug. I O 75.506187 906 Niedsehi. t. 7 9 146.00 M centt 6 20 260.756
177.906 Miend. Eis ab 3 M Ld. B. 10 1560 2560
945916Mitritfabrik 416 114.5006üntrhaus. Sp. 6 182.003

185 50b6 Nordd. Eisw. I O 17.006 WVarzio.Pap. 110 151.006
92.000 do. do. V.-A) 0 50.006 VenotzkiMsch I 8 193.250
114.906 do. Gummi I 3 76.0006Ver. chf Zertz V 8 126.75B
267.0000 do. Sutesp I 9 147.25B Vr. Brl.Frkſf.G 9 128.60bB
73.756 do. do. C. B. 6 110.0006) 8riMörtel 0 79.006

232 25b do. Lederp. 5 80.506F o. ChWChbg 7 21 381.756
149 506b 5 Spritwrb. O 16 256.50 b do don 120 219.00b6
136 006 do. Steingut 424 275.006 90. Ot. Nickel 418 273.50b6
138 2566 Trik. No. 5 i 149 50b do. flanseh.F I 9 120.506
139000 90. Wolſkam, I 10 t483. 100 (40.frankseh 28 128 750
2112510Nrab Hort 8 137 00b G. Glanestf Z. 40 793.506
139.80b0 Obschi Eis I 6 94 256 (90. Hanfsch. I 0 131.28b

o. k. nd Car.) I 3 78.00bB) o. Harz. PUC O O 50.0606
243.50b do. Kokswek. I 208 7506100. Kammer I 0 76.23b
169. 1000 do. Prtl. Gom.) I 8 153.256 [90. Kunst Fr. I 99.008
19.60b Odnw. Hartst I 79118.00B do. aus Gls. I 25 365.006
157.000 [Ooking Sihiu 7 6 99.250 90. Mot faſt 152 0066
241.000 [OelfGrGerau 411 41.40b 40. Pinseifb. 7 16 es o
125 75hBOhles Dinkw.)7 16 236 40b o. Schmirg. 9 142.756
i51 5006 ab. Gieh. i 7 0 47.006 90. Syroat 0 6475
193 000 Oppoln. Cem.) I 10 151.006 60. Thör. Met7 15 201.60
117.256 Orönst. &Kop 114 201.0066 Zyp. uWes 7 12 175.3060
75.00b Osnabr, Kupf7) o 68.006 Vſktoriawerk O 7 100.006

138.00008telb. Spriu O 12 273.006 Vogel Tel. Dr. 13 175.100
100.506 Otavi Minen 4) 6 113.7506Vogt Wolf 9 14 237.75B
114256 Ottens. kisen I 686 006 rn Masch 7 30 447.006
99.00b6 Paoz. Gdsch7) 6 90.106 V.-4730 443.00b
174 00bBPassage I 9 132.0066 neue 7] -417.006
391 00b Pauksch., VA o 37.006 40. Tölſfabr. I 6 122006
149.5000Peper&öe 7 12 169.506 Voigt &wind i. Ire, 186. 006
148.ſeb Ponig. Meeh, 7 0 15.256 Vorwartsſf 1 0 42506
149.00 Potersd. el. I 8 125.706 Vorwohl. PtIC I. 18 222.006
101.25061 do. V.- A. 11 162.806 ander V 27 41175b
49.006 Petrolw. V.A) o 680B Warstoio. Gr. 7 9 139.60B
125 756 10 165.006 W Golsonk J 10 o. ob

295 25h6 Phönix Bgb. 47 18 248 60b Aug. Weglin 7 14 211.250
140 5066 Jul. Pinſsch I 8 151.206 Wegel. ſibn 112 173.506
161.7066Planiawerke, I 15 262.006 Wenderoth .7 4 33256
173 50b0Plauen. Spitz 7) 6 87.7560 Wraosh. 2 110 134590
90.50b do. Tollußrd 7 O 58.006 o. V.-A 144.75B
114 006 PongsSp. u o 30.40B Wrseh. Wesf. 411 166.5000
186 50b0 P Wirth 7 101 006 WesselPra I 3 63006
145. 10b Portabn. Prt I 6 94 00 b Weser A.- G. 4 80.0006
36. 1060Pressp Votrs s 6 109.606 Westd. dute I 8

166.0066Rasquinfrb 7 13 205.256 WestoregAſk I 13 183 006
146.506 Rehbw. Walter I 20 270.5066) Westfal. ſt 6 11450
80.00B favensb. Sp. I 0 99.006 Wstforhamm 7 98165.006
133.2566Reicheltet. 116 205.56066 do. do. Langd 7 8 80.50b
84.256 Heisholz Pp.)718 247.756Bſdo. Kupfer 7) 8 1065.106
170.2566Reiss &Mart. I 6 685.256 90. Stahlwrk 7 0 43.756
122 00bB Rhein Br. 410 176.00bG Westl. Bodg. re 560 ob
156.7660 do. Chamotto I 8 104 00 b Wiekingeti d I 5 91.1900
145.006 do. Gorbstoff I 253.506 Wickraſhled I 9 171256
154.600 do. Meta V. o 0 107.50b Wiel. AHrdtm 8 107.256

201.00b do. Möblst. W I 9 119.0066] Miesloeh u. I 8 120.256
88 00b6 d Mass. Bgu] 1 24 262.2566) Wilhelmshtt. 7 6216.00 d. Sologele 120 239.75bBWilkedmpfk. 4) 6 103 506

122.50b do. Stahbſwrik 7 10 159 2506 H. Wissger 7 21 284 006
164.006 do. Wstf. Com 110 128.506 Witten. Glas I 480256
15. Ob do. do. ndust 00. Gusstahl 7 (12 192 00B
12.00bB do. do. al 7 12 167 7560 do Stahlröhr 7 0 160 0006

163.000 do. do. Spgst.) 115 223 35h0 Wrede Mal 94 72.256
166.75b Rheydttlektr I 8 121.90B Wonderſieh. M 14 207 50
211.00b Oavſdſiehter O 91.000 Zechaukrb. I 96756
158 00b o iobeck Mat 4 12 185.2560 Teitrer Msch7 20 309.006
103.506 0. Riedel] 112420 00 b TZelistoffver, 7 062006
86 256 do. I 5 102.500 do. -Waldhof 116 230.250
68.25b 8.Riehm 8.0 117.006 7135.00B Gebr. Ritter I 8 144 750 Weensel Kurs
118.00b6Rockst. &Sch 5) 9 148 00bBmst.-Rit 8 T. 4

0 117.500 IRoddergrob. 112 225.25668röss. u. 8 T. 5 80 425b
159.75bBRolandshött. 7 O 97.50h6Kopenhbg. 8 T. 59111 955
165 60b Romdbach. Hitt 7 10 152.2566 on vista 48 20 436
430 006 Rosenth. Prz.) 120 272.250 do. 8 T. 48 20 40b6
202.596 IRositz. rnk. 7) 3 90.25h do. 3 M. 48 20220
165.256 do. Zucker O 0 113 25b Madr. u. B.114 T.) 48 74 70bB
101.756 ßuss. Algel6 9 154 0006Meuyork ista 1925b

7.3066)Bötgerswork 1128185, 00h6 Paris ista 80 975b6
71.000 Sächsböh O J 12 147.00B do. 8 T. 4 81.0560

361 25b do. Cartonn. I 128180. 00bB) do. 2 4 380206
22*325.5000 o. Gust. Oh 7 20 296 006 wen 8 T. 6 84 650B
8 110506 do. Kammg. I 5 94250 do. 20. 6 83756

1430600100. Tr. Priſ 716 175 50b o Sehweir T. 5 807500
135.750 do. Webstuhl 7 15 234 25h0Stockhm. 10 T. 58112 053
67.50b Sal. Saſzung. I 48 91.100 ital Plätze O T. 6 78.900

239 2560Sangert. 10 200 00 Peter T. 6ne 143.506 Warsehau 6 T. 6
auerbrey M 7 145.00B99 75b Saxonia Com 118 116.00b6 Goſo. Sllber. Banknoteo

Schaefer BI 8 03 500 Sovereigos p. Stück ſ20. 3750
0006 a a 13 215250 20-Frank- Stücke 16.2206

127.606 do 4010240b M. Russ. Gold p. 100 215.40
.O0b Schimisch. C 112 163.75b Amerik. Moten 4.190

128 00 v Sebimme ſt 5 Fs 250 00. (0. Keine 4. 1850
ob Sehſet. in 7 20 .oobG do. Kuo. d. Y. 4.20755
.60b do. Colſulose 7 78 89 6000 8eigische Hoteo 80.406

v 500 o Eſetusas I 10 152.5000 tag banknoteo I 20 41
69.250 do. do. lit 0 190.000 Franz Bankn. 100fr.) 80955
99.750 do. Kohbfenu.7 0 30.50b Hoſſand. Banknoten 1668.206
95.750 do. n. Krmet. 9 4 106.500 Halfenisehe Meten 78.80b
16.006 [00. Pr. Cem.) I 9 140.756 Norwegische Notenſ! 12.00b

do. Textilork7 7 128.500 [0est. Noton 100 r 84 80d171.50 SchifSohuite 7 8 930000 Russ. Noten 100 o. 214.700
140.0000 H. Sehoeider I 7 150. 1066] 90. Zoll-Kup. e 321.00B
135 50 h I 595.75B Sechwodisehe Noler 3is1.006 W Aöedoionl s 12 285. al hoi. 100ft 80.85
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